
Im Wald mit Schulhund Aimie 

 

 
 

 

Am Mittwoch, den 15. November 2017, waren wir mit unserem Schulhund Aimie, 

Frau Kloß und Herrn Cosgunoglu zusammen im Wald in der Nähe der Schule.  

Wir sind in den Wald gegangen, weil wir wissen wollten, wie gut Aimie riechen 

kann. Frau Kloß hatte einen Futterbeutel dabei, den Aimie finden sollte. Dazu 

haben wir den Futterbeutel in Teams versteckt. Immer zwei Personen waren ein 

Team. Eine Person hat der anderen Person den Weg gesagt (z.B. gehe geradeaus, 

gehe nach rechts, gehe nach links, gehe hoch, gehe runter). Dadurch können wir 

jetzt auch Wege beschreiben.  

 

 

 



 

Wir haben den Futterbeutel so gut versteckt und trotzdem hat Aimie diesen immer 

gefunden. Dazu brauchte Frau Kloß nur „Apport“ sagen und Aimie wusste direkt 

Bescheid und ist losgerannt und kam mit dem Beutel zurück. Auch wenn wir ihn 

untern Blättern oder auf einem höher gelegenen Ast versteckt haben, war Aimie 

immer erfolgreich.  

 

Wir haben dann im Unterricht unsere Tablets und Laptops genutzt und haben in 

Partnerarbeit einen ersten Textentwurf zum Waldspaziergang mit Aimie 

angefertigt. Dann haben wir gemeinsam einen Text aus allen Entwürfen 

zusammengebastelt.  

 
 

 



 
 

 

Der Tag mit Aimie hat uns, trotz Regen und Matsch, sehr viel Spaß gemacht. Wir 

lieben unseren Schulhund Aimie und wir lieben unsere Schule!  

 

Der DaZ-Kurs (A1)  

 

(überarbeitet von Hr. Cosgunoglu)  

 

 

 
 
 


